
 „Das schöne am Frühling ist, dass er immer gerade dann kommt, wenn man ihn am dringendsten braucht “
(Jean Paul)
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Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@t-online.de
Tel. 07327-391
http://www.herz-jesu-nattheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Eine Bitte der Nattheimer Ärzte:

Bitte Schutzmasken nähen – bitte Schutzmasken tragen

Unsere Nattheimer Ärzte und Zahnärzte machen mit ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen 
für uns lebensrettenden Dienst.

Dafür herzlichen Dank. 

Die Gemeindeverwaltung versucht auch hier unterstützend zu helfen. 

An mich ist nun schon mehrfach der Wunsch herangetragen worden, die Nattheimer darüber 
aufzuklären, wie wichtig Atemschutzmasken sind. Zum eigenen, aber auch zum Schutz der ande-
ren.

„Bitte Schutzmasken nähen – bitte Schutzmasken tragen“ ist die Botschaft der Ärzte. 

Im Internet gibt es viele Anregungen, wer ein Schnittmuster braucht, kann sich gern an uns wen-
den.

Denken Sie an sich und die anderen, nehmen Sie die angebotene Nachbarschaftshilfe an und 
unterstützen Sie unsere Gastronomie, die Essen liefert oder bei der man Essen abholen kann.

Wir sind dankbar für alle Anregungen und werden unsere Nattheimer Nachrichten auch hierfür 
einsetzen.

Ihr Norbert Bereska
Bürgermeister

Weiterhin keine Veranstaltungen

Aufgrund der Verordnung der Landesregierung über Infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 vom 17. März 2020, sind alle Veranstaltungen bis ein-
schließlich 15. Juni 2020 untersagt.
Regelmäßig finden mit Landrat Peter Polta, den Bürgermeistern des Landkreises, den Ministerien 
und dem Gemeindetag Besprechungen oder Absprachen zum Thema Corona-Virus statt. 
Einheitlich wurde zum Beispiel beschlossen, in diesem Jahr keine Maibäume aufzustellen. 
Gesundheit vor Tradition.
Hier ein paar Informationen von denen wir glauben, dass es wichtig ist unsere Marschroute in 
Nattheim zu erkennen.

 1. Absage aller Großveranstaltungen der Gemeinde Nattheim bis zum 2. Oktober 2020.       
  Der Tag der offenen Tür am 3. Oktober 2020 wäre unser geplanter Auftakt zur Normalität.
 2.  Die nächste Gemeinderatssitzung ist für den 25. Juni 2020 geplant.
 3.  Unser Ziel ist es ferner, in den Sommerferien vorbehaltlich der gesetzlichen Regelungen,   
  ein Kinderferienprogramm anzubieten. 

Den Vereinen wird dringend empfohlen, alle größeren Veranstaltungen auf 2021 zu verschieben. 
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

 
Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer: 116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:      116117
Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbereich des 
Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 89522 Heidenheim 
Öffnungszeiten der ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim: 
Mo.:  19.00 – 22.00 Uhr Fr.:  17.00 – 22.00 Uhr
Di.:  19.00 – 22.00 Uhr Sa.:    8.00 – 22.00 Uhr
Mi.:  15.00 – 22.00 Uhr So.:    8.00 – 22.00 Uhr
Do.:  19.00 – 22.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 22.00 Uhr
Notruf Feuerwehr / Notarzt 112
Gemeinschaftspraxis Dres. med. Pösl bis einschließlich 19.04. 
geschlossen;
Vertretung Gemeinschaftspraxis Dres. med. Schorl-Schweikardt, 
Müller-Noll, Dorschner, Nattheim, Tel. 07321/71168 und 
Dr. med. Ganzenmüller, Nattheim, Tel. 07321/730930

 
Sa., So., Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der Notfallpraxis 
Heidenheim
Der Fachärztliche Notfalldienst für Kinder und Jugendliche 
wird in dieser Saison verlängert über die Osterfeiertage 
hinaus bis einschließlich Sonntag, 19. April.

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der 
Wochenenden sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 0711 / 7877777 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 01805/0112098 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 
Luise Grüner, Nattheim, Starenweg 6, Tel. 07321/71625

 
Ambulanter Pflegedienst und Tagespflege
Nattheim, Alemannenstr. 44, Tel. 07321/971601

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege
Mittagstisch, Betreutes Wohnen, Tel. 07321/72292

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Eleonore Flickinger
Christel Krell, Dipl. Sozialpädagogin und Betriebswirtin VWA 
Telefon: 07321/321-2473 oder 07321/321-424

 
 
 

 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke.
Freitag, 17.04.
Alb-Apotheke, Gerstetten, Wilhelmstr. 21, Tel. 07323/6146
Bärenapotheke, Giengen/Brz., Marktstraße 23, Tel. 07322/96270
Samstag, 18.04.
Karl-Olga-Apotheke, Heidenheim, Karlstr. 12, Tel. 07321/23025
Sonntag, 19.04.
Brenz-Apotheke, Königsbronn, Voithstr. 1, Tel. 07328/96230
Lonetal-Apotheke, Niederstotzingen, Große Gasse 23, 
Tel. 07325/952884

 
Strom: EnBW ODR/Netze NGO, Tel. 07961/9336-1401
Gas- und Wasserversorgung, Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0, ab 17.00 Uhr Tel. 07321/328-213

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de
Das Rathaus ist bis auf weiteres nur telefonisch oder per 
E-Mail erreichbar.

 
Die Wertstoffzentren bleiben bis auf weiteres geschlossen.

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Das Museum bleibt bis auf weiteres geschlossen.

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Das Ramsteinbad bleibt bis auf weiteres geschlossen.

 
Schulstraße 16, 89564 Nattheim, Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Die Bücherei bleibt bis auf weiteres geschlossen.

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Die VHS Nattheim ist bis 19. April geschlossen – es finden 
auch keine Kurse statt!

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321 - 9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen:
Mo., Di. und Do.  8.00 – 16.30 Uhr
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr;
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr 

Arzt

Kinder- und Jugendärzte 

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Hilfe & Pflege zu Haus GmbH

Seniorenpflegeheim Haus Regenbogen

Ambulante Seniorenbetreuung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim 

Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen Tel. 08000/116016

Polizeiposten Nattheim Tel. 07321/7943

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentren

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BiB

Volkshochschule Nattheim

Friedhofswesen



Restmüll Nattheim, Auernheim und 
Steinweiler

Samstag, 18. April

Gelber Sack
Montag, 20. April

Papiertonne Nattheim
Donnerstag, 23. April

Papiertonne Auernheim, Steinweiler und 
Fleinheim

Freitag, 24. April

Biomüll
Freitag, 24. April

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum:
Die Wertstoffzentren im Landkreis bleiben 

bis auf weiteres geschlossen.

Entsorgungszentrum Mergelstetten
Das Entsorgungszentrum ist nur noch 

für gewerbliche Anlieferungen geöffnet.

Deponien
Die Deponie Maierhalde ist nur noch 

für gewerbliche Anlieferungen geöffnet.

Altpapiersammlungen
Die Abholung des Altpapiers durch die Vereine werden 

ausgesetzt.

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder 

im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.
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Ökumenische Sozialstation 
Heidenheimer Land 

Liebe Frauen,
von Herzen sagen wir Ihnen unseren besten Dank für Ihre 
prompte und unschätzbar wichtige Unterstützung durch die 
selber hergestellten Mundschutz-Tücher.
Ihr seid toll!
Wir kommen so mit Ihrer Hilfe durch die schwierigen Corona-
Zeiten und können dadurch unsere Arbeit weiterführen in den 
Haushalten bei Menschen, die unsere Hilfe brauchen!
Diese solidarische Hilfe ist unbeschreiblich schön und zeigt, 
dass wir auch in schweren Zeiten zusammenhalten.
Eine kleine Bitte noch am Schluss: Wenn Sie Menschen kennen, 
die noch Reste von hochprozentigem Alkohol seit längerem auf-
bewahren und nicht mehr benötigen, dann sind wir gerne Abneh-
mer davon, es gibt Apotheken, die diesen Sprit rückfiltrieren 
können in reinen Alkohol, um davon Desinfektionsmittel her-
zustellen.
So sagen wir: Vergelt’s Gott, seien und bleiben Sie behütet, 
bewahrt und gesund!
Danke 
Ihre Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Das ist echte Frauen-Solidarität

Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten in die 
Glascontainer

Werktags und samstags 
von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 20.00 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen
ist das Einwerfen von Glas in die Container 

ausgeschlossen.



 Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die diese Woche Geburtstag feiern:

17.04. Frau Alice Schwan, Nattheim, zum 90.

22.04. Herr Helmut Egginger, Nattheim, zum 75.

Amtliche Bekanntmachungen
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unter
www.nattheim.de 
Rathaus/Stellenbörse

Lieferung oder Abholung – Gastronomie und Einzelhandel
Gastronomie: 

Name Straße Ort Telefon Link Angebot

Adlerstube Neresheimer Str. 8 Nattheim 07321/97900 info@metzgerei-
mack.de

Tagesessen: 10.30 Uhr bis
14.00 Uhr

Dalyan 
Döner & 
Pizza

Dieselstr. 11 Nattheim 07321/758802 olcay41@hotmail.de Döner und Pizza: 10.30 Uhr 
bis 21.00 Uhr

Zum Ochsen Dischinger Str. 6 Nattheim-
Fleinheim

07327/6142 Mi., Fr. und So.–
wechselnde Tagesessen:
11.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Nattheim
Döner & 
Pizza

Heidenheimer Str. 14/1 Nattheim 07321/7478719 www.nattheim-
doener.de

Döner und Pizza: 11.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr

Einzelhandel:

Name Straße Ort Telefon Link Angebot

H2 Fitness Porsche-Str. 1 Nattheim 07321/7777 www.h2fitness.de e-Mountainbike-Verleih:
für Mitglieder 9,90 €, für nicht 
Mitglieder 19,90 €; Online-
Kurse via Lifestream auf 
unserer Facebook-Seite 
jeden Dienstag um 19.00 Uhr

Physiothera-
piepraxis

Porsche-Str. 1 Nattheim 07321/7763 Notbetrieb immer dienstags 
und donnerstags sowie 
Hausbesuche bis zum 
20.04.2020

Zur Verstärkung des Mitarbeiterteams 
suchen wir für unseren Bauhof

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen engagierten und 
zuverlässigen 

Bauhofmitarbeiter (m, w, d)

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in Voll- oder Teilzeit.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 
Der Besitz des Führerscheins B und C wäre von Vorteil.

Aufgabenschwerpunkte sind:
l Allgemeine Bauhoftätigkeiten
l Grünpflege und Stadtreinigung
l Winterdienst

Wenn Sie Interesse haben, dann überzeugen Sie uns jetzt mit 
Ihrer aussagefähigen, schriftlichen Bewerbung bis spätestens 
30. April 2020.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir etwaige Ihnen mit der 
Wahrnehmung von Vorstellungsgesprächen in unserem Hause 
verbundene Kosten nicht übernehmen können.

Matthias Hauf, Leiter des Haupt- und Personalamtes ist gerne 
bereit, weitere Auskünfte zu erteilen – 
Tel. 07321/9784-35.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Bürgermeisteramt Nattheim
Personalamt
Fleinheimer Str. 2
89564 Nattheim



Kontaktstelle Frau und Beruf weiterhin 
telefonisch oder online erreichbar
Auch die Kontaktstelle Frau und Beruf beim Landratsamt 
Heidenheim nimmt die aktuellen Vorgaben zur Einschränkung 
von Kontakten im Zusammenhang mit der Eindämmung des 
Coronavirus ernst. Daher finden momentan keine persönlichen 
Beratungen statt. 

Die Kontaktstelle Frau und Beruf ist aber weiterhin montags bis 
freitags von 8.00 bis 11.30 Uhr telefonisch unter 07321/321-2558 
oder per E-Mail frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de 
erreichbar, um Fragen oder Anliegen rund um Beruf, Wieder-
einstieg, Bewerbung oder Orientierung zu beantworten.

Schwäbische Alb Tourismus 
startet Unterstützungsaktionen für 
heimische Gastronomie
Beteiligung an Aktionen „#EhrenGastHaus“ und „Gutes für 
zu Hause“ auch für Gastronomiebetriebe aus dem Landkreis 
Heidenheim möglich

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie stellen auch die 
Gastronomen in der Heidenheimer Brenzregion vor große 
Herausforderungen. Gemeinsam mit den Tourismuskollegen aus 
dem Donaubergland, aus deren Feder die Solidaritäts-Aktion 
„#EhrenGastHaus“ stammt, hat der Tourismusverband Schwä-
bische Alb nun eine Unterstützungsaktion ins Leben gerufen und 
auf die gesamte Schwäbische Alb ausgeweitet. Auch der Land-
kreis Heidenheim möchte sich mit allen Städten und Gemeinden 
der Aktion anschließen und die Gastgeber in dieser schwierigen 
Zeit unterstützen. Unter dem Motto „#EhrenGastHaus” rufen die 
Tourismusakteure die Öffentlichkeit dazu auf, bei den lokalen 
Gastronomiebetrieben Gutscheine zu erwerben, um dort 
Umsätze in dieser schwierigen Zeit zu generieren. Landrat Peter 
Polta appelliert: „Die Corona-Krise verlangt uns allen viel ab. Die 
Gastronomie trifft sie mit voller Härte. Ich vermisse meine 
Mittagspause bei einem guten Essen und freue mich umso mehr, 
wenn schon jetzt viele unsere Gastronomie unterstützen und 
Gutscheine erwerben, unabhängig davon, ob der Betrieb an der 
albweiten Aktion beteiligt ist. Ich bin jedenfalls dabei.“

Auf der Internetseite www.schwaebischealb.de/ehrengasthaus 
sind alle Restaurants und Gasthäuser zu finden, die bereits an der 
Aktion teilnehmen. Wer diese Solidaritätsaktion unterstützen 
möchte, kann die dort gelisteten Betriebe direkt kontaktieren, einen 
#EhrenGastHaus-Gutschein mit einem Mindestwert von 50€ be-
stellen und den Betrag direkt an den jeweiligen Betrieb 
überweisen. Zu einem späteren Zeitpunkt (nach der Corona-Krise) 
kann der Gutschein eingelöst werden. Nun werden Betriebe aus 
dem Landkreis Heidenheim dazu aufgerufen, diese Chance der 
Unterstützung zu nutzen. Die vom Land Baden-Württemberg 
geförderte Aktion wird vom Tourismusverband aktiv beworben. 
Interessierte Betriebe melden sich bitte per E-Mail direkt bei 
info@schwaebischealb.de. 

Darüber hinaus besteht für alle Gastronomiebetriebe die Mö-
glichkeit unter dem Motto „Gutes für zu Hause“, ihre Liefer- und 
Abholangebote kostenlos in einer eigens erstellen Datenbank auf 
der Internetseite des Tourismusverbandes eintragen zu lassen. 
Auch hierzu können sich Gastronomiebetriebe aus dem Land-
kreis, die noch nicht gelistet sind, an den Tourismusverband per 
E-Mail info@schwaebischealb.de wenden. Eine Liste mit Abhol- 
und Lieferangeboten aus dem gastronomischen Bereich rund um 
Heidenheim ist in der Facebook-Gruppe

www.facebook.com/groups/gastropedia/, der dazugehörigen Ho-
mepage www.gastropedia.online sowie auf www.neue-woche.de 
zu finden. Interessierte wenden sich an den Administrator der 
Facebook-Gruppe Markus Wolf unter info@gastropedia.online.

Auf der Internetseite www.heidenheimer-brenzregion.de wird 
ebenfalls auf die Aktion hingewiesen. 

Das Tourismusteam im Landratsamt Heidenheim wird auf die 
Aktion aufmerksam machen. Für weitere Fragen steht das 
Tourismusteam unter Tel. 07321/321-2594 zur Verfügung. 

Webinar: Vom Brei an den Familientisch
Am Mittwoch, 22. April, bietet das Forum Ernährung HDH von 
9.30 bis 11.00 Uhr ein Webinar für Mütter und Väter an. Die 
Diätassistentin und BeKi-Referentin Gudrun Künzel gibt 
praxistaugliche Infos und Tipps für eine kindgerechte Kost ab 
etwa 10 Monate. Rund um den ersten Geburtstag wollen 
Kleinkinder am Familienessen teilnehmen. Sie sollen sehen und 
probieren, was Eltern und Geschwister essen. Ganz „nebenbei“ 
lernen sie Tischmanieren und vieles mehr. 

Für dieses Video-Seminar bekommen die Interessenten per E-
Mail einen Link für den Skype-Chatroom zugeschickt. Das 
Programm muss hierfür nicht extra installiert werden. Während 
der Veranstaltung können die Teilnehmer Fragen stellen und 
untereinander Erfahrungen austauschen. Info-Materialien zum 
Webinar werden anschließend auf Wunsch per Post versandt. 
Eine Anmeldung im Fachbereich Landwirtschaft ist erforderlich 
bis spätestens Dienstag, 21. April, unter der Telefonnummer 
07321/321-1344 oder per E-Mail landwirtschaft@landkreis-
heidenheim.de.

Nachfrage nach „Essen 
auf Rädern“ steigt 
Eine stärkere Nachfrage nach „Essen auf Rädern“ verzeichnen 
die Johanniter in Regionalverband Ostwürttemberg in diesen 
Tagen. Es sind vor allem ältere Menschen, die aufgrund gesund-
heitlicher Vorbelastungen und angesichts der Corona-War-
nungen nicht mehr aus dem Haus gehen können oder auch 
Menschen, die bislang in den Tagespflegeeinrichtungen in der 
Woche ihr Mittagessen bekamen. Aber gerade im höheren Alter 
ist eine gesunde Ernährung besonders wichtig. Ebenso groß ist 
der Wunsch, zu Hause oder in vertrauter Umgebung zu essen. 

Mit dem Johanniter-Menüservice können ältere Menschen diese 
schwierige Zeit überbrücken und sich ihr Essen bringen lassen. 
Die Johanniter bringen täglich eine ausgewogene, warme Mahl-
zeit oder wöchentlich tiefgekühltes Essen. Der Menüplan kann 
ganz nach den individuellen Wünschen ausgewählt werden. Die 
Lieferung kann täglich aber auch nur an ausgewählten Wochen-
tagen erfolgen, ganz ohne Vertragsbindung. 

Wichtig in diesen Zeiten ist auch, dass die Lieferung der Menüs 
kontaktlos erfolgt. Die Johanniter stellen das Essen vor die Tür. 
Vergewissern sich aber mit einem kurzen Gespräch auf Distanz, 
dass bei den Senioren alles in Ordnung ist. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgender Telefon-
nummer 07321/96168-0 oder im Internet unter
www.johanniter.de/menueservice.

IKK

Umfangreiche Hilfsangebote für zu Hause 
Die Innungskrankenkasse (IKK) classic unterstützt ihre Versich-
erten auch während der Corona-Pandemie mit digitalen Ver-
sorgungs- und Präventionsprogrammen.

Viele Menschen mit psychischen Belastungen wie Depressionen, 
Ängsten oder Burnout sind in der aktuellen Situation zusätzlich 
verunsichert. Vom 1. April 2020 an unterstützt die IKK classic die 
Betroffenen mit dem ganzheitlichen, digitalgestützten Thera-
pieangebot „valecura“, das ein wissenschaftlich fundiertes und 
nachweislich wirksames Online-Therapieprogramm mit profes-
sioneller telefonischer Begleitung kombiniert. Auch niederge-
lassene Ärzte und Psychotherapeuten können eingebunden 
werden.

Aktuelles
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Im Bereich der Prävention stellt die IKK classic verschiedene 
Coachings und Apps zur Verfügung, die online oder auf dem 
Smartphone genützt werden können. Eine umfangreiche 
Datenbank bietet den Versicherten zahlreiche kostenlose Online-
Kurse aus den Bereichen Bewegung, Ernährung und Stress-
bewältigung. 

Mehr Informationen unter:

https://valecura.de/

https://ikk-classic.zentrale-pruefstelle.praevention.de/kurse/

www.ikk-classic.de/apps    

Kreissparkasse unterstützt mit Gutschein-
portal
Die Kreissparkasse Heidenheim bringt mithilfe der Online-Gut-
schein-Plattform „gemeinsamdadurch“ hilfsbereite Menschen in 
der Region mit lokalen Unternehmen zusammen, die wegen der 
Corona-Krise Schwierigkeiten haben, ihr Geschäft zu betreiben. 

Über die Plattform https://helfen.gemeinsamdadurch.com kön-
nen Verbraucher Gutscheine erwerben, die sie einlösen können, 
wenn die Wirtschaft wieder normal läuft. „Wir merken, dass viele 
Menschen einen Beitrag dafür leisten wollen, dass trotz der 
Corona-Krise die vielen Läden und Geschäfte erhalten bleiben, 
die unsere Region so lebenswert machen“, begründet Dieter 
Steck, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Heidenheim, 
das Engagement seines Instituts.

Gerade die Unternehmen, die im Kampf gegen die Pandemie ihre 
Türen schließen mussten, bräuchten jetzt kurzfristig Umsätze – 
auch wenn sie ihre Leistungen erst in einigen Wochen oder 
Monaten erbringen.

„Die beiden Interessen – die Hilfsbereitschaft der Menschen und 
die Leistungsbereitschaft der Unternehmer – wollen wir zusam-
menbringen“, sagt Dieter Steck: „Den Abstand zwischen Kunden 
und Unternehmen, zu dem Corona uns alle derzeit zwingt, 
überbrücken wir mit der Gutschein-Plattform. So kommen wir 
gemeinsam da durch“. Die Plattform wurde entwickelt im 
„Sparkassen-Innovation Hub“ und gemeinsam mit dem Partner 
Atento realisiert. Entstanden ist die Idee beim Hackathon #wirvs-
virus der Bundesregierung. 

Gutscheine gibt es unter https://helfen.gemeinsamdadurch.com 
über 10 €, 25 €, 50 € oder 100 €. Der Gegenwert jedes verkauften 
Gutscheins kommt 1:1 bei dem ausgewählten Unternehmen an 
und kann beim ausgewählten Empfänger zu einem späteren 
Zeitpunkt eingelöst werden. Für den Endkunden fällt bei der 
Gutscheinbestellung eine Gebühr von 3 % an, damit werden die 
System-Kosten abgedeckt. Das System wird zum Selbstkosten-
preis betrieben.

 

Die Touristikgemeinschaft 
„Gastliches Härtsfeld“ wird 
dieses Jahr 50 Jahre alt 
Fotowettbewerb im Jubiläumsjahr

Die Geschäftsstelle der Touristikgemeinschaft Gastliches Härts-
feld in Neresheim ist stets auf der Suche nach neuem Fotoma-
terial der gesamten Region „Härtsfeld“. Diese werden zur 
Veröffentlichung im Internet unter www.haertsfeld.de, zur Weiter-
gabe an einen unserer touristischen Partner (z.B. Tourismus 
Ostalb, Schwäbische Alb oder Heidenheimer-Brenzregion) und 
für die Erstellung von Prospekten und Flyern benötigt.  

Mit diesem Wettbewerb möchten wir allen Hobbyfotografen – 
Einheimischen und auch unseren Gästen – einen Anreiz geben, 
uns ihren ganz persönlichen Blickwinkel zu zeigen. 

Wir freuen uns auf Ihre digitalen Bilder.

Bitte beachten Sie folgende Teilnahmebedingungen: 

• teilnahmeberechtigt sind alle Hobbyfotografen. 

Wir unterscheiden in zwei Kategorien:

 1) Kinder bis 16 Jahre 
 2) Erwachsene ab 16 Jahren

• pro Fotograf können max. 3 Digitalfotos eingereicht werden

• Bilder müssen im jpg-Format (mindestens 3 Mio. Pixel) sein

• die auf den Bildern abgebildete Personen müssen der 
 Veröffentlichung für touristische Zwecke zustimmen

• die Rechte bleiben beim Fotografen. Dieser stimmt jedoch 
 der unentgeltlichen Veröffentlichung für touristische Zwecke 
 zu 

• die Bilder müssen frei von Rechten und/oder Ansprüchen   
 Dritter sein 

• Bilder, die bereits an einem Fotowettbewerb teilgenommen  
 haben, sind vom Wettbewerb ausgeschlossen 

• die Bilder sollen nicht älter als aus dem Jahr 2018 sein 

• die eingereichten Bilder mit kompletter Adresse und Tele-
 fonnummer sowie Erstellungsdatum und Name des Foto- 
 motivs versehen 

Bitte senden Sie die Fotos an:

TG Gastliches Härtsfeld
Tourist-Info Neresheim
Hauptstr. 21

73450 Neresheim 

tourist@neresheim.de

Einsendeschluss: 21. August 2020

Die Gewinner werden von einer Fachjury ermittelt und können 
sich auf folgende Preise freuen:

Rundflug übers Härtsfeld, Konzertkarten für ein Klosterkonzert, 
eine Zugfahrt mit der Schättere und Einkehrgutschein, Geldpreise 
und weitere Überraschungsgewinne.  

Wir freuen uns auf viele schöne Härtsfeld-Bilder!

TG Gastliches Härtsfeld 

Kulturecke
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... sowie Aktuelles finden Sie auch
auf unserer Homepage www.nattheim.de

Weitere
Informationen über ... 

• Corona

• Ramensteinbad

• Korallen- und Heimatmuseum 

• Programm der Volkshochschule Nattheim

• Bücherei

• unsere Vereine

• Veranstaltungskalender

• Bauplätze in der Gemeinde



 

Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 

der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren 
hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 

Jesu Christi von den Toten. 
1.Petrus 1,3

„Quasimodogeniti“ – so ist der seltsame lateinische Name für 
den Sonntag eine Woche nach Ostern. Auf Deutsch übersetzt: 
Wie die neugeborenen Kinder. Es geht um das Leben, um neues 
Leben, um Leben, das gerade erst beginnt.
Was ist es, das uns Menschen – egal in welchem Alter – vor Gott 
wie Kinder, ja wie Neugeborene werden lässt? Was ist es, das 
einen wesentlichen Gesichtspunkt des christlichen Glaubens 
ausmacht? 
Ich denke: Wie neugeborene Kinder sind Menschen, die ver-
trauen können. Und zwar in einem tiefsten und letzten Sinn. Es 
geht darum, dass Kinder Gottes sich mit ihrer ganzen Person 
dem himmlischen Vater anvertrauen. Glauben ist im Grunde 
genommen nur ein anderes Wort für Vertrauen. Dazu sind wir 
miteinander eingeladen, egal in welchem Alter.

Kleine Kinder machen uns vor, 
wie das geht. Sie leben in 
diesem tiefen Vertrauen, dass 
ihre Eltern es gut meinen und 
gut machen, dass sie von ihnen 
versorgt und behütet werden. 
Die Kinder können nur leben, 
weil sie sich darauf verlassen. 
Sie sind ja nicht in der Lage, ihr 
Dasein selbstständig zu 
bewältigen, noch nicht. Auch 
scheint es so, als kämen 
Kinder auch gar nicht auf die 
Idee, an diesem Vertrauen zu 

zweifeln. Jedenfalls nicht, solange Eltern ihnen dazu keinen 
Grund geben. Ist das ein Hinweis, wie unsere Grundhaltung Gott 
gegenüber aussehen kann? 
Diese Verbindung von totaler Abhängigkeit und vollkommenem 
Vertrauen ist wohl ein erstes Merkmal für Menschen, die Gott 
gegenüber sind wie neugeborene Kinder. Sie wissen: Mein 
Leben, alles was ich bin und habe, ist mir anvertraut worden als 
Geschenk und Gabe. Ich habe selbst nichts dazu getan. Ich 

konnte es gar nicht. Alles habe ich empfangen. 

Ich kann nur darüber staunen, wie viele Möglichkeiten Gott mir 
dadurch gibt und ich will diese Möglichkeiten gerne anwenden 
und nutzen. Ich will auch nicht vergessen, wer mich so reich 
beschenkt hat. Ich will nicht vergessen, dankbar zu leben.

Ein zweites Merkmal: Wer Vertrauen kennen gelernt hat, wird 
stark in seiner Seele. Ich meine sogar: Nur wer Vertrauen kennt, 
kann solche Stärke entwickeln. Vertrauen ist der Nährboden für 
Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen, Vertrauen ist der 
Nährboden für Mut und Tatkraft, Vertrauen ist auch der Nährbo-
den für Liebe. Ohne Vertrauen kann Liebe nicht atmen, sie stirbt 
irgendwann. Als Kinder Gottes haben wir ein Gegenüber, dem wir 
vertrauen können. Gott wird uns nicht enttäuschen, er wird unser 
Vertrauen niemals missbrauchen. Das ist eine Lebensgrundlage, 
wie sie verheißungsvoller kaum sein kann. Auf dieser Grundlage 
wachsen in uns Selbstvertrauen und Mut, Entschlossenheit und 
Besonnenheit, Stärke und Liebe.

Und ein drittes Merkmal: Seit Ostern gilt das Geschenk des 
Lebens noch in einem viel tieferen, in einem letztgültigen Sinn. 
Weil Jesus Christus die Macht des Todes durchbrochen hat, 
müssen Christen sich nicht einmal mehr vor dem Tod fürchten. 
Das ist gewiss ein ziemlich gewagtes und ein sehr persönliches 
Bekenntnis. Es fällt nicht leicht. Um uns herum sehen wir sehr 
wenig von dem Sieg des Ostermorgens. Wer könnte die aktuellen 
Nachrichten mit den immer neuen bedrückenden Zahlen 
vergessen, oder auch die vielen anderen Schreckensmeldungen 
aus aller Welt, die im Moment doch eher in den Hintergrund 
treten. Nein, es verbietet sich, die christliche Auferstehungshoff-
nung wie eine fromme Redensart vor uns herzutragen. Das ist 
wahr.

Aber uns wurde ein Leben geschenkt, das nun nicht mehr 
scheitern muss an der Todeserfahrung. Dies ist ebenso wahr. 
Das lässt uns mutig, entschlossen und tatkräftig leben inmitten 
unserer Wirklichkeit, ja mitunter sogar gegen sie. Ostern eröffnet 
einen Horizont, der an der Todesgrenze nicht mehr endet. Das ist 
im Leben und im Sterben unsere Hoffnung. Sie ist zu groß, als 
dass wir sie erfassen könnten. Aber daran festhalten können wir 
uns, weil diese Hoffnung uns trägt. Deswegen sind Menschen, 
die wie neugeborene Kinder vor Gott leben, immer auch hoff-
nungsvolle Botschafterinnen und Botschafter des Lebens. Durch 
ihr Reden und Handeln treten sie ein für das Leben und lassen 
etwas aufleuchten von der neuen Welt Gottes.

Quasimodogeniti – wie neugeborene Kinder freuen wir uns am 
Leben und tragen diese Freude hinein in unsere Welt wie ein 
kleines Licht, das auch inmitten tiefster Nacht leuchtet.

Bernhard Philipp

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Di. 17.00 – 19.00 Uhr; Do. 9.30 – 11.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfr. Hannes Jäkle
Tel. 07321/72939, Fax 07321/349486
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeit (im Bonhoeffer-Gemeindehaus):
Dienstag     15.00 – 16.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Dienstag     17.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag   9.30 – 11.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
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Spuren zum Osterfest noch bis Sonntag
Um die Karwoche und das Osterfest trotz Versammlungsverbot 
erleben zu können, wurden in der evangelischen Kirche in 
Oggenhausen Stationen gestaltet. Wenn Sie sich das Geschehen 
dieser Tage auf diese Weise noch einmal vergegenwärtigen 
möchten, sind Sie herzlich eingeladen, beim Spazierengehen 
oder Radfahren (als Familie, einzeln bzw. zu zweit) vorbeizukom-
men! Bitte beachten Sie dabei die gebotenen Abstands- und 
Hygienemaßnahmen.
Die Kirchentür steht täglich von 10.00 bis 19.30 Uhr offen, so dass 
ein Besuch möglich ist, ohne etwas zu berühren. Die Stationen zu 
Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag, Karsamstag und 
Ostern bleiben noch bis einschließlich Sonntag, 19. April, 
aufgebaut.
Sie können die Entwicklung der Geschichte aber auch auf unser-
er Homepage mitverfolgen. Dort sind Fotos zu den jeweiligen 
Tagen eingestellt: www.haertsfeld-sued.de.

Mit Vertrauen durch eine schwere Zeit gehen
Noch vor wenigen Wochen hätten wir uns alle nicht vorstellen 
können, dass ein Virus das ganze gesellschaftliche Leben nicht 
nur in Deutschland, sondern in ganz Europa und in weiten Teilen 
der Welt lahmlegen kann. Inzwischen sind Ausgangsbeschrän-
kungen und Kontaktsperren alltägliche Realität geworden, und 
die Menschen haben das Beste aus der Situation gemacht. Ich 
staune, dass die doch recht gravierenden Einschränkungen des 
"normalen" Lebens von den meisten Menschen geduldig 
getragen werden. Die meisten halten sich an die Regeln und 
organisieren ihren Alltag entsprechend. Es ist sogar ein neues 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der Verantwortung 
füreinander gewachsen. 
Dabei haben die Corona-Gesetze in manchen Situationen und für 
manche Leute gravierende Auswirkungen: wenn die eigene 
Firma plötzlich insolvent ist, wenn man die nächsten Angehörigen 
und Freunde wochenlang nicht mehr besuchen kann, wenn 
Familienangehörige im Heim oder im Krankenhaus sind und nicht 
besucht werden dürfen, wenn geliebte Menschen allein und 
einsam sterben müssen, weil man nicht zu ihnen gelassen wird. 
Das Verbot, sich zu Gottesdiensten zu versammeln, und das 
völlige Aussetzen des Gemeindelebens ist für uns als Kirchenge-
meinde nicht leicht. Trotzdem ist es selbstverständlich, dass wir 
uns - zum Schutz der Menschen - an alle Regeln halten. 
Unser Ersatzangebot von Gottesdiensten im Internet (auf You 
Tube) ist nur ein kleiner Trost und erreicht leider nur einen Teil 
unserer Gemeindemitglieder. Dennoch ist es eine Möglichkeit, 
miteinander im Gebet verbunden zu bleiben. Für die, die kein 
Internet haben, gibt es eine große Auswahl an Fernseh- und 
Radio-Gottesdiensten. Bitte nutzen Sie diese Angebote.
Wann die Beschränkungen wieder gelockert werden können, ist 
umstritten. Wir sehnen uns einerseits nach Normalität, haben 
aber andererseits Verständnis, dass Ärzte und Kliniken nicht 
Millionen Erkrankte gleichzeitig behandeln können. Uns bleibt 
nur, darauf zu vertrauen, dass die Regierenden und die Experten 
die richtigen Entscheidungen treffen. Auch wenn uns die 
gegenwärtige Situation Sorgen bereitet, wissen wir als Christen, 
dass wir keine Angst zu haben brauchen. "Fürchtet euch nicht" ist 
einer der häufigsten Sätze in der Bibel. Gott ist an unserer Seite, 
komme was wolle. Gott ist bei uns in guten und in schweren 
Zeiten. Bleiben wir auch bei ihm!
Gott wird uns durch diese Krisenzeit führen, wie er einst das Volk 
der Israeliten sicher durchs Meer geführt hat.
An Ostern haben wir den Sieg des Lebens über den Tod gefeiert. 
Wir vertrauen darauf, dass das Leben am Ende stärker ist.
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Bücherfreunde und Spieleliebhaber 
aufgepasst!

In der offenen Martinskirche steht ein gut gefülltes Bücherre-
gal und eine Auswahl an Gesellschaftsspielen liegt aus. 
Alles kostenlos zur freien Auswahl.

Einfach was mitnehmen (und behalten),
oder / und
gerne was dazustellen (bitte nur intakte Bücher und 
vollständige, gut erhaltene Spiele).

Bloß keine Hemmungen, wir freuen uns, wenn es Sie freut.

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@t-online.de
Tel. 07327-391
http://www.herz-jesu-nattheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@t-online.de
http://www.st-georg-auernheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
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Vereinsnachrichten

Wichtiges BGH Urteil für Heimbewohner 
Der Bundesgerichtshof (BGH) entschied, dass Bewohner eines 
Pflegeheims beim vorzeitigen Heimwechsel nicht doppelt Miete 
zahlen müssen. Denn das Gesetz schreibe für Bezieher von 
Leistungen der gesetzlichen Pflegeversicherung nur eine 
taggenaue Abrechnung vor (Az.: III ZR 292/17). 

Auch wenn der Heim- und Betreuungsvertrag erst zum 
Monatsende gekündigt wurde, könne der Heimbetreiber beim 
vorzeitigen Auszug des Bewohners nur die Vergütung bis zum 
Auszugstag verlangen.  

Im zugrundeliegenden Fall hatte ein MS-Patient seinen 
Heimvertrag zum Monatsende gekündigt, weil er in ein 
Spezialheim für Multiple-Sklerose-Kranke umziehen wollte. Da 
dort ein Platz jedoch kurzfristig früher frei wurde, zog der 
Betroffene entsprechend früher um und wollte daher die komplet-
te Monatsvergütung in seinem bisherigen Heim nicht mehr 
entrichten – zu Recht, so die BGH-Richter.

Kirchengemeinderatswahl 2020
Wir danken allen Kandidatinnen und Kandidaten, dass sie sich 
für die Wahl zur Verfügung gestellt haben und gratulieren den 
Gewählten ganz herzlich. Den ehrenamtlichen Wahlhelfern sei 
für ihren vorbildlichen und engagierten Einsatz gedankt.

Die Wahlergebnisse sehen wie folgt aus:

Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu Nattheim mit St. 
Josef Oggenhausen

Ergebnisse der Wahl des Kirchengemeinderats am 05.04.2020

Namen der Gewählten mit Stimmenzahl

Name     Stimmen
1. Reu, Harald    124
2. Datismann, Martina    122 
3. Hoffmann, Thomas    122
4. Göth, Günther    113
5. Tietz, Martin    111
6. Rendchen, Peter    105

Katholische Kirchengemeinde St. Georg Auernheim 
mit Steinweiler

Ergebnisse der Wahl des Kirchengemeinderats am 05.04.2020

Namen der Gewählten mit Stimmenzahl

Name     Stimmen
  1. Ganzenmüller, Thomas   118
  2. Werner, Karl    116
  3. Zembrod, Hubert    113
  4. Urban, Florian    111
  5. Grandy, Eva    110
  6. Fleischmann-Ganzenmüller, Ursula  104
  7. Wengert, Gudrun    101
  8. Cimander, Christine       99


